
Kommende Ereignisse

K o m p e t e n z z e n t r u m  f ü r  K i n d e r -  u n d  J u g e n d h o s p i z a r b e i t  i m  R u h r g e b i e t
Ambulante Begleitung und Unterstützung unheilbar erkrankter Kinder, Jugendlicher und deren Familien

 [ A u s ga b e  2 4  ·  H e r bs t  2 0 15 ]

Termine Herbst 2015

Am Herbeder Sportplatz 17 ·  58456 Witten
Telefon (02302) 27 77 19 · Telefax (0 23 02) 27 77 21

E-Mail: webmaster@kinderhospizdienst-ruhrgebiet.de
www.kinderhospizdienst-ruhrgebiet.de

Mitglied im Bundesverband Kinderhospiz e. V.

26.9.2015 2. Impuls-Benefi zlauf
11 – 13 Uhr Im Stadionpark Herne

30.9.2015 Schulprojekt Käthe-Kollwitz-Schule, Hagen

1.10.2015 Vortrag Ev. Frauenhilfe
15.00 Uhr Familienzentrum Kornharpen, Bochum

4.10.2015 AWO Sponsorenlauf
12.00 Uhr Dortmund- Lanstrup, Büttnerstraße 11

11.10. – Familienfreizeit auf Norderney
18.10.2015 Haus am Weststrand

9.11.2015 Model für einen Tag – eine Auszeit für unsere 
10.00 Uhr Mütter mit dem Starvisagisten Maik Rietentidt,
 Friseur Schossow, Bochum-Langendreer

17.11.2015 Mal-Aktion für Kinder 
 dm Markt Ennepetal, Voerdestraße

28.11.2015 Weihnachtsfeier Cafe Indigo 
13 – 17 Uhr Berenbrock 7, 59348 Lüdinghausen

Bitte beachten Sie auch die aktuellen Veranstaltungshinweise auf 
unserer Homepage www.kinderhospizdienst-ruhrgebiet.de.

Liebe Familien, Freunde und Förderer,

heute möchte ich über einige kommende Ereignisse berichten.

 Bald ist es soweit! Mit großer Vorfreude erwarten in der zweiten 
Herbstferienwoche 42 kleine und große Menschen die einwöchige 
Familienfreizeit auf der schönen Insel Norderney.

 Mit der Fähre Frisia in 
Norddeich abzulegen, den 
Blick über die Nordseewel-
len schweifen zu lassen, 
das Kreischen einer Möwe 
zu hören und vor der Insel 
Juist die Seehunde auf 
den Sandbänken liegen 
zu sehen, ... was für ein 
aufregendes Erlebnis!

 Begleitet werden unsere Familien durch ehrenamtliche Mitar-
beiter/Innen, so können Mama und Papa nach der Schatzsuche 
am Strand, Fußballspielen, Go-Kart-Fahrten, den Besuch des 
Leuchtturmes und anschließenden Hip-Hop-Spielen auch einmal 
verschnaufen.

Eine Mutter sagte: „Es tut so gut, in Gemeinschaft unterwegs zu 
sein. Hier sitzen alle in einem Boot und man muss sich nicht ständig 
erklären, hier kann ich neue Kraft schöpfen.“
 Auf die Frage an einen unserer Jugendlichen, ob er mitreisen 
wird, sagte er: „Na klar komme ich mit! Norderney ist cool, das ist 
wie eine große Familie.“
 Auf der Wunschliste stehen ebenso Kinobesuche und Eis schle-
cken, hierbei werden wir ganz besonders an Sie denken und Ihnen 
viele Kinderlächeln schicken.
Es ist großartig, dass Sie unseren Kindern und ihren Familien mit 
Ihren Ideen, kreativen Aktionen und Spenden eine „sorgenfreie 
Auszeit“ von den Nöten des Alltags schenken, lieben Dank!

 Nach der erholsamen Zeit auf  der schönen Insel erwarten uns 
neue Herausforderungen.
 In der Vergangenheit gingen wir deutschlandweit von 23.000 
lebensverkürzt erkrankten Kindern und Jugendlichen aus, heute 
wissen wir, dass es leider 40.000 betroffene Kinder sind.

 Bei der Häufigkeit 
der Anfragen ahnten 
wir, dass die Zahl der 
Kinder höher sein 
wird, alleine im Wir-
kungsbereich des 
KHD Ruhrgebiet ist mit 
über 400 betroffenen 
Kindern zu rechnen.
 Auf diese weitere 
Herausforderung gilt 
es mit einem Haus-

anbau und weiterer Teamverstärkung zu reagieren. 
 Unser gemeinsames Ziel ist, die bestmögliche Versorgung des 
erkrankten Kindes zu erreichen, Familien zu stärken, ihnen durch 
geschulte Ehrenamtliche unterstützende Begleitung und Atempau-
sen zu ermöglichen und dem erkrankten Kind Lebensfreude und 
glückliche Momente zu schenken.
 Hierbei ist Ihr Engagement eine tragende Säule und eine große 
Ermutigung, vielen Dank!

 In herzlicher Verbundenheit grüßt Sie und dankt Ihnen 
 Ihre Birgit Schyboll

 Begleitet werden unsere Familien durch ehrenamtliche Mitar-



Gemeinsam unterwegs

MotionComposer vorgestellt:
Jedes Kind kann musizieren  
Unter diesem Motto kamen Josepha 
Dietz und Robert Wechseler aus 
Berlin und Weimar angereist, um 28 
TeilnehmerInnen den MotionComposer 
vorzustellen. Die entwickelte Technik 
verhilft dazu, dass Kinder, denen nur 
geringste Bewegungsmöglichkeiten 
zur Verfügung stehen, Klanggeräusche 
erzeugen können. Sanfte Bewegungen 
werden zu Klängen, so bekommen 
die Kinder durch die Bewegung ein 
musikalisches Feedback. 
Die Reaktionen waren beeindruckend.

Bootstaufe in Waltrop
Bei schönstem Wetter war es am 
1. August soweit, dass die Boote 
„Apachen-Pub“ und „Sunbird“ im 
Waltroper Yachthafen getauft wer-
den konnten. Ein buntes Musikpro-
gramm mit dem Waltroper Shanty-
Chor, der Band Zweitrausch aus 
Hagen und viele Köstlichkeiten 
erwarteten die zahlreiche Gäste-
schaar. Das Besondere: Die Kinder 
des KHD Ruhrgebiet durften die 
beiden Boote unseres langjährigen 
Freundes Peter Wiersch taufen.

Ein erlebnisrei-
ches Wochenen-
de erwartete un-
sere begleiteten 
Mütter in Berlin. 
Auf dem Pro-
gramm standen 
die Erkundung 
der Hauptstadt, 
eine Kaffeepau-
se im Café Einstein unter den 
Linden und der Besuch des be-

Ein Besuch im 
„Chaos-Hotel“ 
verheißt norma-
lerweise nichts 
Gutes, aber die-
ser Besuch im 
Varieté et cete-
ra in Bochum 
begeisterte das 
Team vom Kin-
derhospizdienst Ruhrgebiet e. V.
30 Karten spendete das Varieté 

Auf Einladung der Gottfried Schulz GmbH & Co. KG aus Essen er-
lebten unsere fußballbegeis-
terten Kinder gemeinsam mit 
ihren Eltern das Heimspiel des 
FC Schalke 04 gegen den VfB 
Stuttgart. Für einige Kinder war 
es der erste Stadionbesuch, so 
dass vor dem Anstoß eine ge-
spannte Erwartung zu spüren 
war. Dieser spannende Nach-
mittag wird sicher allen in lan-
ger Erinnerung bleiben. Wir sagen danke für das außergewöhnliche 
Sporterlebnis!

Einmal den Papa ein ganzes Wochenende für sich alleine haben, 
das ist etwas ganz Besonderes! 
Auf dem Programm standen die 
Erkundung der Hafenstadt, ein 
köstliches Essen im Restau-
rant Fischmarkt am Michl und 
das Musical „Das Wunder von 
Bern“. Zum Abschluss erlebten 
wir die spezielle Stimmung im 
Millerntorstadion beim Spiel 
FC St. Pauli gegen den VfL Bo-

chum. Mit vielen besonderen Momenten und Bildern traten wir am 
Abend die Heimfahrt ins Ruhrgebiet an. 

Gemeinsam mit ihrer Familie 
und Freunden feierte Lynn ihren 
14. Geburtstag. Nachdem Pippi 
Langstrumpf zu Gast war und 
viele weitere Überraschungen 
für das Geburtstagskind anstan-
den, bekam Lynn beim Auspus-
ten der Kerzen Unterstützung 
von ihrem Bruder Jan-Eric. Ein 
bunter, fröhlicher Nachmittag 
ging zu Ende.

Nach Lennarts 18. Geburtstag 
stand für ihn der Start ins Be-
rufsleben an. Dieser besondere 
Tag wurde mit Familie, Freunden 
und Ehrenamtlichen des Kinder-
hospizdienst kräftig gefeiert. 
Zum Abschluss freute sich Lenn-
art über aufsteigende Luftbal-
lons mit vielen lieben und guten 
Wünschen.

Am 20. Juli erfüllte sich der Wunsch 
unserer Familien, Helene Fischer in 
der VELTINS Arena live in concert zu 
erleben. Vor dem Konzert stärkten 
sich die Familien im Arena nahgelege-
nen Courtyard Hotel, dort wurden sie 
kulinarisch verwöhnt. Nach der 2,5-
stündigen Show waren sich alle einig 
– diese Show war großartig! 

„Glück Auf!“, das soziale Projekt vom 
VfL Bochum 1848, ermöglichte drei 
von unseren Kindern, bei einem Heim-
spiel des VfL mit den Schiedsrichtern 
einzulaufen. Voller Vorfreude und 
etwas aufgeregt warteten Johanna, 
Justus und Vincent in den Katakom-
ben des rewirpowerSTADION auf die 
Referees und die Mannschaften. Justus hatte die Ehre, den Spielball auf das Feld 
zu tragen. Wieder einmal waren unsere Kinder Glückbringer und konnten sich 
mit über 20.000 Fans über den 2:1 Sieg des VfL gegen den 1. FC Nürnberg freuen! 

Mütterwochenende in Berlin – Hinterm Horizont geht‘s weiter Besuch im Varieté et cetera – Zu Gast im „Chaos-Hotel“ 

Geburtstagsfeier im Kinderhaus

Väter-Kinder-Wochenende in Hamburg 

Atemlos durch die Nacht –
Besuch des Helene Fischer Konzerts in Gelsenkirchen 

Start ins Berufsleben für Lennart

Schalke 04 gegen den VfB Stuttgart 

Glücksbringer für den VfL

eindruckenden 
Musicals „Hin-
term Horizont 
geht‘s weiter“ 
von Udo Linden-
berg. In vollen 
Zügen konnten 
die Mütter diese 
abwechslungs-
reiche Auszeit 

genießen. Fazit: Wir kommen 
wieder!

et cetera betrof-
fenen Familien 
und ehrenamt-
lichen Mitarbei-
tern. An diesem 
Abend fühlte sich 
das Team kulina-
risch verwöhnt 
und künstlerisch 
verzaubert. Herz-

lichen Dank für diesen besonde-
ren Abend!

Nadja gönnt sich eine kleine Atempause.



Aktionen von Freunden und Förderern unserer Arbeit

Grundschule in der Vöde 
läuft für den KHD
Seit vielen Jahren unterstützen 
die Schüler der Grundschule in 
der Vöde aus Bochum den KHD 
Ruhrgebiet. Auch in diesem 
Jahr ermöglicht ihr sportliches 
Engagement viele Herzens-
wünsche und Lächeln unserer 
Kinder.  

Schuhputz-Aktion in der BO-Innenstadt – Schüler der 
Hans-Böckler-Schule engagieren sich 

Das Wetter strahlte dieses 
Mal gemeinsam mit den enga-
gierten Schülern der Hans-
Böckler-Schule, die an vier ver-
schiedenen Standorten in der 
Innenstadt Schuhe für den guten 
Zweck putzten. Über den Erlös 
in Höhe von 896,01 Euro durfte 
sich der KHD Ruhrgebiet freuen. 
Wir danken herzlich für dieses 
tolle Engagement!

Spendenlauf der Maischützenschule
Die Maischützenschule in Bo-
chum-Harpen unterstützt den 

Kinderhospizdienst seit Jahren. 
Auch in diesem Jahr waren 300 
Schüler beim Spendenlauf auf 
dem Sportplatz am Steffenhorst 
mit vollem sportlichen Einsatz 
dabei. Herzlichen Dank an die 
Schulleiterin Frau Plattfaut, an 
Frau Gladisch und an alle betei-
ligten Lehrer und Eltern. Unser 
ganz besonderer Dank gilt den 
Schülern für ihren sportlichen 
Einsatz und der Spende in Höhe 
von 3.500 Euro.

Seit mehreren Jahren unterstützt 
die Otto-Schott-Realschule die 
Arbeit des Kinderhospizdienst 
Ruhrgebiet e. V. Auch diesmal 
wurde der Spendenlauf der 
Klassen 7 und 8 zugunsten des 
KHD ausgerichtet. Im Vorfeld war 
der KHD an vier Tagen im Unterricht 
zu Gast, um den teilnehmenden 
SchülerInnen seine Arbeit vor-
zustellen. Herzlichen Dank für 
eine Spende in Höhe von 700 Euro 

23. Kinderfußball-Werbetag bei der SpVgg. Gerthe

„Die kleinen Racker“ gegen die 
„Gerther Zwerge“ oder der „Krü-

Zumba-Party für den guten Zweck
Zumba ist eine Mischung aus 
Aerobic und lateinamerikani-
schen Tanzelementen. Gülsen 

Eine besondere Atmosphäre 
herrschte beim Spendenlauf des 
AWO Bezirks Westliches West-
falen. Weit über 10.000 Runden 
absolvierten die 281 Teilnehmer 
im Alter von 3 bis 90 Jahren als 

Osterfeldschule Dortmund
Nach einem Sponsorenlauf der 
Osterfelder Grundschule über-
reichte der Schulleiter Manfred 
Hartisch das stolze Spendener-
gebnis in Höhe von 500 Euro an 
Birgit Schyboll. Herzlichen Dank!

„NO LIMITS“
„Wie schaffe ich mein Ziel?“, 
war der Titel eines Vortrags von 
Joey Kelly. Eingeladen zu diesem 
spannenden Vortag hatte Zipp 
Industries aus Wattenscheid. 
Bekannt geworden ist Joey Kelly 
mit der legendären „Kelly Family“, 
mittlerweile ist er Unternehmer 
und Ausdauersportler. Der KHD 
bedankt sich für den äußerst 
interessanten Vortrag und für 

Theater Schnick-Schnack

Thomas Schwoerer-Böhning über -
gab im Beisein des Sprockhöve-
ler Bürgermeisters Ulli Winkel-
mann und dem Team des Theater 
Schnick-Schnack den stolzen Er-
lös in Höhe von 3.272,15 Euro an 
Birgit Schyboll und Jahresprak-
tikantin Ina Schmitz. Diese The-
ateraktion war beispielhaft, da 
das gesamte Team während der 
Saison 2014/15 ein Jahr für den 
KHD Ruhrgebiet ein außerge-

Spendenlauf Otto-Schott-Realschule
an alle Teilnehmer und die Lehrer, 
Schüler und Eltern, die sich um die 
Organisation gekümmert haben! 

wöhnliches Programm spielte, 
das viele Zuschauer anzog. Für 
den großartigen Einsatz danken 
wir herzlich!

melclub Gerthe“ gegen die „Har-
pener Rennmäuse“, das waren 
zwei der Fußballspiele, die beim 
Kleinfeldturnier in Bochum-
Gerthe ausgetragen wurden. 
Gegen Ende der Veranstaltung 
durfte sich der KHD über eine 
Spende in Höhe von 500 Euro 
freuen.

Koc ist Zumba-Trainerin und 
hat zugunsten des Kinderhos-
pizdienst Ruhrgebiet e.V. zur 1. 
Charity-Zumba-Party in Witten 
eingeladen. Fast 100 Sport- und 
Tanzbegeisterte sind ihrer Ein-
ladung ins Martin-Luther Ge-
meindehaus  gefolgt. Mit ihrer 
Teilnahme haben sie dazu bei-
getragen, dass eine Spende in 
Höhe von 750 Euro zusammen 
gekommen ist. Wir danken herz-
lich für diesen tollen Einsatz! 

Walker oder Läufer. Nach Ende 
der Veranstaltung durfte sich 
der Kinderhospizdienst Ruhrge-
biet über 2.370 Euro freuen.

AWO-Spendenlauf auf dem Husemannplatz

den regen Austausch an unserem 
Stand.   
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Wir danken allen genannten und nicht genannten Freunden und Förderern ganz herzlich!

SG Westfalia Herne

Ein Gallo-Benefiz-Turnier auf der Ten-
nisanlage der SG Westfalia Herne 
am Westring erbrachte die Summe 
von 800 Euro. Diese setzen sich aus 
Startgeldern, Spenden der Pizzeria 
Restaurante Gallo und der Bahnhof-
Apotheke in Herne zusammen. Wir 
danken allen Beteiligten herzlich für 
ihren sportlichen Einsatz!

2. Benefizlauf des Impuls Fitnessstudio Herne 

Heartbeat-Team sammelt für KHD
Mit der Unterstützung des Ev. Jugend-
pfarramts Bochum entwickelte die ev. 
Kirchengemeinde Harpen 2012 ein 
Konzept für einen Jugendgottesdienst 

namens „Heartbeat“. Bei unserem 
heartbeat zum Thema #snapchat ging 

Trinity zu Gast beim KHD
Wir organisieren jeden Monat einen 
Gottesdienst in unserer Jugendkirche 
und unterstützen mit unserer Kollekte 
ein soziales Projekt , so kamen wir auf 
den KHD Ruhrgebiet. Um uns ein bes-
seres Bild von der Arbeit des Vereins 
machen zu können, haben wir einen 
Ausflug nach Witten gemacht. Wir 
haben viel über ambulante Kinderhos-
pizarbeit gelernt. Vor allem das große 
Engagement der Ehrenamtlichen hat 

BVB-Fanclubs engagieren sich für den KHD Ruhrgebiet e. V.
Wie schon im vergangenen Jahr durf-
ten wir uns auch diesmal wieder über 
einen Besuch des BVB-Fanclubs „DIE 
ORGANISATION“ freuen. Mit Unter-
stützung des befreundeten Fanclubs 
„HEGEDEX“ haben die beiden Fan-
gruppen bei mehreren Heimspielen 
der Dortmunder Borussia auf die 
Arbeit des KHD Ruhrgebiet aufmerk-
sam gemacht. Dabei haben sie eine 
Spende in Höhe von 850 Euro erzielt. 
Herzlichen Dank!

Hufeisen als Glücksbringer –
Drehscheibe/City-Point Bochum
Seit Jahren unterstützt das Center 
Management von Drehscheibe/City-
Point Bochum mit vielen Aktionen die 
Arbeit des KHD Ruhrgebiet. Beliebt ist 
die Hufeisen-Aktion als „Glückbrin-
ger“ zum Jahreswechsel. In der Zeit 
vom 28. bis zum 31. Dezember haben 
die Kunden wieder die Möglichkeit, 
mit dem Kauf den KHD Ruhrgebiet zu 
unterstützen. 

Team der Sparda Bank Bochum 
backt Apfelpfannkuchen
Mit köstlichen Apfelpfannkuchen ver-
wöhnte das Team der Sparda Bank 
Bochum während der Veranstaltung 
„Bochum kulinarisch“ die zahlreichen 
Gäste. Der frische Backduft breitete 
sich in der Bochumer Innenstadt aus. 
Der KHD freute sich über eine Spende 
in Höhe von 250 Euro.

Mayersche Buchhandlung Witten überreicht Büchergutschein 
Jeder Kunde der Mayerschen Buch-
handlung in Witten hat im Jahr 2014 
dazu beigetragen, dass   Filialleiterin 
Monika Mebs einen Büchergutschein 
in Höhe von 2.000 Euro an Birgit 
Schyboll überreichen konnte. Der 
Kinderhospizdienst freut sich sehr, 
mit diesem Gutschein Kinder-Buch-
wünsche zu erfüllen und den Bestand 
an Fachliteratur ausbauen zu können. 

Erlöserkirche Witten-Annen richtet Basar aus
Organisiert vom „Freundeskreis Kir-
chenmusik“ und unter Beteiligung 
zahlreicher Gemeindegruppen vom 
Kindergarten bis zum Seniorenclub 
hat die ev. Kirchengemeinde Witten-
Annen einen Adventmarkt zugunsten 
des KHD ausgerichtet. Franz Göbel 
und Ulrich Kegenhoff überreichten 
Birgit Schyboll eine Spende in Höhe 
von 500 Euro. Wir danken allen Grup-
pen herzlich für das tolle Engage-
ment!

REWE Praktikanten engagieren sich  
Im Rahmen ihres Praktikums bei REWE 
an der Heggerstr. in Hattingen haben 
Sophia Bega und Jan-Hendrik Köppchen 
eine Aktion für den KHD Ruhrgebiet or-
ganisiert. Als die Schüler des Berufs-
kolleg Hattingen mit ihrer Idee auf den 
Geschäftsführer, Herrn Stefan Lubahn, 
zukamen, zögerte dieser nicht und un-
terstützte bei der Umsetzung. Durch den 
Losverkauf ist eine Spende in Höhe von 
252,19  Euro zusammen gekommen, die 
Jan-Hendrik dem KHD stolz persönlich 
überreichte. Wir danken herzlich für die-
se hilfreiche Idee! 

AWO Hiddinghausen

Mit dem Erlös des beeindruckenden 
Weihnachtsbasars unterstützen die 
AWO-Damen aus Hiddinghausen seit 
vielen Jahren den Kinderhospizdienst 
Ruhrgebiet e.V. Die Vorsitzende Ursula 
Oberdick konnte Birgit Schyboll dank 
eines wieder einmal erfolgreichen Ba-
sars eine Spende in Höhe von 500 Euro 
überreichen. Wir danken herzlich!

 
Am 26. September gingen 150 Schüle-
rInnen der Erich-Fried-Gesamtschule, 

die Bambini-Gruppe des Kindergarten 
Heilige Familie und zahlreiche Mit-
glieder des Impuls Fitnessstudio im 
Stadionpark Herne für den KHD Ruhr-
gebiet an den Start. Der Einsatz aller 
Beteiligten war großartig. In komplet-
ter Ausrüstung machte sich auch die 

Feuerwehr für lebensverkürzt erkrank-
te Kinder stark. Mit selbstgebackenem 
Kuchen, Grillwurst und bei strahlend 
blauem Himmel war der 2. Impuls Be-
nefizlauf ein besonderes sportliches 
Ereignis. Wir danken besonders Frau 

Wandt-Kopitz und allen helfenden Hän-
den für die tolle Organisation und allen 
Teilnehmern für das stolze Ergebnis in 
Höhe von 2.047 Euro!

es darum, wie schnelllebig unsere Welt 
heute ist. Wie schnell wir an Informati-
onen kommen, in den Nachrichten über 
schreckliche Geschehnisse berichtet 
wird, schöne Tage vorbei sind und wie 
schnell all diese verschiedenen Ge-
schehnisse in Vergessenheit geraten. 
Wie hält man einen Moment fest, wie 
kann man einen Moment unvergessen 
machen? In diesem Zusammenhang 
hat sich das jugendliche Heartbeat-
Team dafür entschieden, dem KHD 
Ruhrgebiet e.V. die Kollekte von dem 
Heartbeat-Gottesdienst zukommen zu 
lassen. (Melanie Hülsmann)

uns beeindruckt. Wir haben auch viel 
über die Wünsche der Kinder und ihre 
Erlebnisse erfahren und hoffen, mit 
unserer Spende weiteren Kindern zu 
tollen Erlebnissen verhelfen zu kön-
nen.  (Anna Asbeck-Wienemann) 


